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Zahl: 190007/12-GD/1971 

Betr e: Sch.J"':'iftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nationalrat Suppan uhd Gen.ossen 
vom 13. 12.'1971 ,Ero. 96/J~'betreffend 
Vorlage von Beförd~rungsanträgeno 

( 

AI:fHRAGEBEANTvfORTUNG _ ... - . 

Die Anfrage der Herren Abgeordneten Suppan un~ Genossen 

vom 13. 12. 1971, lifr. 96jJ, betreffend, die Vorlage von 

. Beförderungsanträgen, beantworte 'ich wie folgt: 

Frage '1: 
"Sind. Sie bereit, den Inhalt Ihrer .Aufträge zur Vorlage 

von Beförderungs anträgen bekanntzugeben?" 

. AntvlOrt: Ich ,bln bereit, den Inhalt meiner Aufträge zu.1:' 

VorlagEt von Beförderungsanträgen bekanntzugeben 

und wied,erhole meine Austtihrungen während der 

Budgetdeba't'te am·;D~ell.stag,· dem 7 .. Dezember 1971, 

1t., Stenogr'a.phiac]les, Protokoll über die 9 " Sitzung 

des Nationalrates der Repüblik Österreich, XIII. GP .. ,. 

auf die 'Frage des Herrn Abgeordneten Suppan: 
" ,'. 

"Zu den zwei Beförderungs anträgen, von denen Sie 
gesprochen haben, darf' ich ergänzen: Sie haben 

leider die Namen nicht genannt .. Es sind: aber viel 
. . 

mehr als zV1El.i, \'10 icb;, Auftrag gegepen h~be, Be-
, . 

för(l~rungs;anträge vorzulegen. Selbstvers;t;ändlich 

im~er dann, Wenn ich der :iYIeinung '\'lar, daß. es richtig 

ist, solche Beförderüngsanträge vorzulegen. vlenn 

die Voraussetzungen nicht gegeben sind, stimmt das 

Bundeskanzleramt sO\'lieso nicht ZUo Die Beamten 

können dann auch nicht . befördert \1erdeno Das stellt 

bo Wo 
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sich dann immer heraus, uer.ü:1 alle An.triige vor-" ,:",,". . 

\ 

wie sehmJ. dies'~ namentlich getr'G11rl'G n801.1 J?olizei-

.A:n:tivort: Im. Sinne der Ausführungen unter PJr.t~ 1 habe ich in 

f. ' 

insg'GsftBt 31 Vorle.ge von De-
fö:cderungsant:cägen an das· 13undei;>ka:nzleramt erteilt, 
u.nd 2iVIal' f'Li'Y' i\1:lg~eh;\'" l' P·(.:'· Cl e q 

... - .......... ----.... .../..- .. 0- ...... 

8 )' ·;:>e .... 1".+c .. i"J.'''1'1-i (,,·t:>11 j')'i e"\C"{'e M 'in ... '7- wa·:~.L.' ~.Le'.y,.: .• J,I. .. "'LI. vO':c .•• J,.I.. •• -b ~_ _~"- ... ~;': v -.;;:,.L.... .., "'-' _ . ' 

~) Polizei~~nität~di~n;tesin 1 Fall, 
c) Verwaltungsdienstes in 
d) Sicherheitswachdienstes in 
e) Gendarmeriedienstes in 
f) Kriminald"ienstes in 

3, J?ällen, 

12 Fällen, 
4 Fällen und 
4 Jlällen. 
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